
    

 

  

Netzwerk Geflüchtete Frauen 
Ansprechpartnerin:  

Simone Streif, Malteser Integrationsdienst 

Simone.streif@malteser.org 

0171-9108782 

Willkommen zum nächsten Treffen! 

9. Oktober 2018 von 9 – 12:30 Uhr 
Rathaus im Saal Westfalia, Friedensplatz 1, 

Dortmund 

Anmeldung bei Simone Streif: 

Tel: 0171-9108782, simone.streif@malteser.org 

Sei dabei! 

Frauenparty  

5. Oktober 2018 ab 17:00 Uhr 
Zusammen tanzen und feiern!  

VMDO, Beuthstr. 21, Dortmund 

Jede ist eingeladen, eine 

selbstgemachte Speise mitzubringen. 

Kinder sind willkommen. 

mailto:Simone.streif@malteser.org
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Netzwerk Geflüchtete Frauen: Unsere Vision 

 

Unsere Vision ist ein offenes und lebendiges Netzwerk für geflüchtete Frauen. 

Damit es offen und lebendig ist und sich alle Frauen wohl und willkommen fühlen, braucht es, dass wir uns alle öffnen. Wir sprechen 

verschiedene Muttersprachen, sind an anderen Orten dieser Welt geboren und manche von uns haben ihre Heimat verlassen, weil sie 

mussten oder weil sie wollten. Wir haben verschiedene Religionen und Traditionen, unsere Hautfarben sind unterschiedlich und uns sind 

verschiedene Werte verschieden wichtig. 

Wir öffnen uns deshalb für unkonventionelle Arten und Weisen, um in einen lebendigen Austausch untereinander zu kommen. Dieses 

inhaltliche/fachliche wie persönliche Miteinander ist uns wichtig. Deshalb wählen wir Methoden, an denen alle beteiligt sind/ Wir wollen, 

dass alle beteiligt sind. Zusammen wissen wir mehr. 

Es ist großartig, wenn aus unserem Netzwerk heraus Fachveranstaltungen, Workshops oder Aktionstage mit Publikum entstehen. Hier - 

bei unseren Treffen - wollen wir den Raum dafür schaffen, damit diese Ideen entstehen und wachsen können.  Hier ist der Raum, wo 

Ideen geboren werden. 

Wir vom Vorbereitungsteam sind verantwortlich für den Rahmen und dass es als Netzwerk weitergeht. WIR sind ansprechbar! 

Die Verantwortlichkeit der Themen und der Ergebnisse liegt jedoch in euren Händen! Wir behalten das große Ganze im Blick und denken 

über alle gut nach. Das ist jedenfalls das, was uns am Herzen liegt. Wir wollen uns so zusammenbringen, dass wirkungsvolle Vernetzung 

möglich ist und tolle Arbeitsbeziehungen entstehen können. 

Wir wollen gemeinsam mit euch herausfinden, wie wir geflüchtete Frauen in unsere Mitte nehmen. So dass sich alle wohlfühlen. 

Sich jede mit ihren Themen, Anliegen und Gedanken ernst genommen und gesehen fühlt. Für die weißen Frauen kann das bedeuten, dass 

wir einen Schritt zur Seite gehen. Dass wir besonders darauf achten, dass alle zu Wort kommen, dass wir zuhören. 

Wir stehen hier am Anfang. Das ist schön, weil wir diesen Anfang gemeinsam machen. Wir werden vermutlich Fehler machen. Doch wir 

lernen mit jedem Fehler dazu. 

Unsere Treffen sind etwas Besonderes, weil wir miteinander sprechen möchten. Weil wir Dinge gemeinsam tun möchten. 

Viele Frauen möchten das Netzwerk mit aufbauen und mittragen. Es gibt ein großes trägerübergreifendes Interesse, egal ob wir 

hauptamtlich oder ehrenamtlich zusammenarbeiten. Das ist eine große Motivation und macht den Blick für die Zukunft weit, um 

gemeinsam Dinge anzustoßen/anzuschieben und auf den Weg zu bringen. 

Wir sind gemeinsam hier und möchten, dass alle von uns als Frauen ein gutes Leben haben! 


